
mit Stadtteilen Aftersteg, Brandenberg, Fahl, Geschwend, Herrenschwand, Muggenbrunn, Präg, Schlechtnau, Todtnauberg
Amtsblatt der Stadt Todtnau

Nr. 27 Freitag, den 3. Juli 2020 70. Jahrgang

Das Freibad Todtnau startet am Diens-
tag, den 6. Juli 2020 in die neue Bades-
aison. Aufgrund der bestehenden Pan-
demie-Beschränkungen ist nur ein 
eingeschränkter Betrieb möglich. 

Öffnungszeiten im Schichtbetrieb
täglich   10.00 bis 13.00 Uhr
   14.00 bis 19.00 Uhr

Bei schlechter Witterung sind verkürzte 
Öffnungszeiten möglich. Zwischen den 
beiden Öffnungszeiten werden das Bad 
und die Nebenanlagen desinfiziert.

Pro Öffnungsschicht gelten folgende 
Eintrittspreise:   
• Erwachsene ab 16 Jahre – 5,00 Euro
• Kinder & Jugendliche bis 15 Jahre, 
Schüler, Auszubildende, Studenten, BFB, 
FSJ, Schwerbehinderte – 3,00 Euro

Wir appellieren an alle Badegäste, sich 
an die geltenden Auflagen, insbesondere 
die Laufwege, die Benutzung der sani-
tären Anlagen, sowie an die Einhaltung 
der Abstandsregeln zu halten.

Alle Badegäste müssen sich zu Beginn 
des Schwimmbadbesuches registrieren. 
Um Wartezeiten im Zugangsbereich zu 
vermeiden, bitten wir die Badegäste, 
die Registrierungen bereits ausgefüllt 
zum Schwimmbadbesuch mitzubrin-
gen. Die Formulare können online auf 
der Homepage der Stadt Todtnau ausge-
druckt werden und liegen beim Rathaus 
zur Mitnahme aus. 
Wir wüschen allen Gästen einen ange-
nehmen Aufenthalt im Freibad Todtnau.
Stadt Todtnau

Stadt Todtnau

Schwimmbad Todtnau – Badesaison startet 
mit eingeschränktem Schichtbetrieb

Präg/Herrenschwand

Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am Mittwoch, den 8. Juli 2020 um 
20.00 Uhr findet im Gemeindehaus in 
Präg eine öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates statt. Die Tagesordnung ist 
an der Bekannt-machungstafel ange-
schlagen und im Internet unter www.
todtnau.de eingestellt. Alle Bürgerinnen 
und Bürger sind herzlich eingeladen.
Martin Halm, Ortsvorsteher
Aufgrund der aktuellen Corona-Situa-
tion wird beim Besuch der Sitzung das 
Tragen einer Mund-/Nasenbedeckung 
empfohlen.
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Apotheken-Bereitschaft 03.07. – 12.07.2020

Polizei/Notruf:     110
Feuerwehr und Rettungsdienst:    112
Krankenwagen u. Bergrettung:    19222
Kinderärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 211
Augenärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 212

Notrufnummern

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach 
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärztli-
che Notfalldienst unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren. Die jeweilige Praxis hat 
wiefolgt Sprechstunde:
• freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr
• samstags, sonntags und an Feiertagen von 
10.00 – 11.00 Uhr und von 16.00 – 17.00 Uhr

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Oberdorfstr. 3
Schopfheim–Eichen
Telefon 07622/64020

Giftnotruf Freiburg:     0761/19240 
Polizeiposten Oberes Wiesental:    07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter:    07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas:   0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:  07623/92 18 18

Beratung
Telefon-Seelsorge (kostenlos)                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)                07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)                    07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung)                          07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111

Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr                  07621/410-5353

Jugendarbeit Todtnau, Verena de la Rey Swardt               07673/206 (Büro)
Öffnungszeiten Jugendzentrum Todtnau: Di. und Do. von 14.00 bis 19.00 Uhr              mobil       0152 592 20 778

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental
Anna Koc   Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: anna.koc@caritas-loerrach.de

Carolina Bruck-Santos  Tel.: 07673/ 340 80 94
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de

Heiko Widmann   Tel.: 07673/ 340 80 95
E-Mail: heiko.widmann@caritas-loerrach.de

Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.
Öffnungszeiten: 
Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr
Do. 9.00 bis 12.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung

Stadtapotheke, Wehr, Hauptstr. 69, Tel.: 07762/52280
Wiesental-Apotheke, Zell, Schopfheimer Str. 5, Tel.: 07625/92620
Apotheke am Wehrahof, Wehr, Hauptstr. 4-6, Tel.: 07762/7089746
Schwarzwald-Apotheke Todtnau, Friedrichstr. 1 Tel.: 07671/8993
Agathen-Apotheke, Schopfheim, Blasistr. 25, Tel.: 07622/63343
Hebel Apotheke Stübler, Hausen, Hebelstr. 16a, Tel.: 07622/8042
Apotheke am Markt, Schopfheim, Hauptstr. 34, Tel.: 07622/67570
Belchen-Apotheke, Schönau, Friedrichstr. 24a, Tel.: 07673/918140
Hirsch-Apotheke, Schopfheim, Hebelstr. 9a, Tel.: 07622/7655
Bad-Apotheke, Maulburg, Hauptstr. 43, Tel.: 07622/674160

Fr., 03.07.
Sa., 04.07.

 So., 05.07.
Mo., 06.07.
Di., 07.07.
Mi., 08.07.
Do.,09.07.
Fr., 10.07.

Sa., 11.07.
So., 12.07.

Tier-Notruf Landkreis Lörrach: Tel. 07621/3528

Apotheken-Bereitschaft: Dienst-
beginn 8.30 Uhr, Dienstende 8.30 
Uhr am nächsten Morgen. Weitere 
diensthabende Apotheken unter 
www.aponet.de oder unter der Ruf-
nummer 0800 0022 833 (kostenlos)



Nr. 27-2020               Todtnauer Nachrichten      Seite 3

Abgabemöglichkeit 
für Grünschnitt

Nächste Grünschnitt-Annahme

in Todtnauberg: 
Samstag, 4. Juli 2020 

von 10.00 – 12.00 Uhr
Wo? Parkplatz am Ortseingang
Was? Baum-, Hecken- und Strauch- 
schnitt sowie Wurzelstöcke bis zu 
einem Durchmesser von 15 cm, Ra-
senschnitt, Herbstlaub sowie Abraum 
von Beeten und Balkonkästen.

Wie? Zum Bündeln darf nur leicht 
verrottbare Schnur verwendet wer- 
den. Wird Material in Säcken, Kartons 

o. ä. angeliefert, müssen die leeren Be-
hältnisse wieder mitgenommen wer-
den. 
Wichtig: Das Material muss frei von 
Verunreinigungen sein. 
Mengenbegrenzung: Es werden nur 
haushaltsübliche Mengen bis zu 2 cbm 
entgegengenommen. 
Weitere ständige Grünabfallannahme: 
Grünschnittplatz in Schönau-Brand 
(Nähe Straßenmeisterei). Grünschnitt 
wird dort mittwochs von 17.00 - 
19.00 Uhr und samstags von 9.00 - 
13.00 Uhr angenommen.

Todtnau, den 3. Juli 2020
Bürgermeisteramt

Die städtische 
Homepage informiert
Das Land Baden-Württem-
berg hat eine neue Verord-
nung erlassen, die seit dem 
1. Juli 2020 in Kraft ist (Coro-
na-Verordnung, aktuelle Fas-
sung auf der Homepage der 
Stadt Todtnau www.todtnau.
de)
Einzelne Vorgaben dieser 
Verordnung können kurzfri-
stig durch  den Gesetzgeber 
per Kabinettsbeschluss ge-
ändert werden. Bitte infor-
mieren Sie sich auch über die 
Seite der Landesregierung:
www. baden-wuerttemberg.de

Hilfsangebote in 
Todtnau

Bringdienste für Essen und 
Getränke:

• Cadiso (Tel.: 01625992698)
• Sportverein Todtnau
   Tel.: 0152 261 39 251
• Turnverein Todtnau
   Tel.: 0152 227 29 151
• DRK Todtnau
   Tel.: 07621/151571
 
Freiwilliger Hilfsdienst der 
Todtnauberger Vereine:
Tel.: 0172 665 02 94

,
STANDESAMT Todtnau

Personenstandsfälle 
Juni 2020

Geburten:
keine
Bei auswärtigen Standesämtern wur-
den 2 Geburten von Kindern aus der 
Bergwelt Todtnau beurkundet.

Eheschließungen:
keine

Sterbefälle:
In der Zeit vom 01.06.2020 bis zum 
30.06.2020 wurde im Standesamt 
Todtnau der Sterbefall folgender Per-
sonen beurkundet; die schriftliche 
Einwilligung zur Veröffentlichung liegt 
vor.

04.06.2020
Erika Eckert geb. Just
Schönenstraße 40
79674 Todtnau

26.06.2020
Josef Stefan Maier
Feldbergstraße 8
79674 Todtnau
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 

 
  
Dienstag, 07.07.20 
Schönau: 
10.00-12.00 Pfarrbüro   
 (Achtung, geänderte Öffnungszeiten) 
 
Mittwoch, 08.07.20 
Schönau: 
10.00-12.00 Pfarrbüro  
 
Bitte beachten Sie, dass sich die Öffnungszeiten 
dahingehend geändert haben, dass das Pfarrbüro 
anstelle von freitags nun dienstags geöffnet hat. 
 
 
Donnerstag, 09.07.20 
Todtnau: 
09.00-11.00 Pfarrbüro  
 
Freitag, 10.07.20 
Todtnau: 
09.00-11.00 Pfarrbüro  
 
Bitte beachten Sie, dass sich die Öffnungszeiten 
dahingehend geändert haben, dass das Pfarrbüro 
anstelle von dienstags nun freitags geöffnet hat. 
 

Sonntag, 12.07.20 
Schönau: 
18.00-18.30 Andacht „Rendez-Vous mit Gott“ 
 zum stillen Mitfeiern und Innehalten  
 mit Herrn Prädikanten Thomas Lohse  
 
Am Sonntag den 12.07.2020 findet in Todtnau leider kein 
Gottesdienst statt. Wir möchten Sie jedoch herzlich 
einladen, die Andacht um 18.00 Uhr "Rendez-Vous mit 
Gott" zum stillen Mitfeiern und Innehalten mit Herrn 
Prädikanten Thomas Lohse in der Bergkirche in Schönau 
zu besuchen. 
 
 
Mit dem Wochenspruch zum 5. Sonntag nach 
Trinitatis grüßen wir Sie sehr herzlich: 
„Aus Gnade seid ihr gerettet durch Glauben, und das nicht 
aus euch: Gottes Glaube ist es.“ 
 Epheser 2,8 
 
Ihre Gemeindediakonin Rebekka Specht und Vakanz-
vertreter Pfarrer Clemens Ickelheimer (Tel.: 07762/ 
8846) 
 
 

Aktuelles  
 
Die Pfarrgemeinden Todtnau und Schönau sind zur Zeit 
vakant. 
Im Trauerfall wenden Sie sich bitte an Herrn Pfr. Wolff 
(Tel.: 07625/930520) 
 
 
 

Wort zur Woche: Singen wäre schön… 
 
„Erst wenn wir etwas nicht mehr haben, wird uns bewusst, was uns fehlt.“ Dieser Satz ging mir beim letzten 
Gottesdienst durch den Kopf. Mir fehlt das Singen. Nicht dass ich ein großer Sänger bin, aber ein fröhliches, 
ein bekanntes oder ein vom Text tiefgründiges zu Herzen gehendes Lied zur Ehre Gottes mitzusingen – das 
kann richtig befreien. Singen ist jedoch nicht gestattet – und mir fehlt es! Manche gehen sogar so weit zu 
sagen, dann feiere ich nicht mit, das ist für mich wesentlich… Nun für mich ist es wie der Schokoladenguss 
auf dem Sandkuchen. Es gibt dem Ganzen nochmals richtig Geschmack und ich freue mich darauf. Es soll 
in diesen Zeiten aber nicht sein. Auch wenn es in allen möglichen Bereichen Lockerungen geben wird, wir 
werden beim Singen wahrscheinlich noch eine Weile auf den Gemeindegesang und damit die 
Schokoladenseite unserer Gottesdienste verzichten müssen. Ich habe beim letzten Gottesdienst irgendwie 
die Melodie eines Liedes aufgenommen und sie summte mir den ganzen Tag noch im Kopf herum. Ob das 
auch passiert wäre, wenn ich kräftig mitgesungen hätte? Ich freue mich trotzdem auf die Gottesdienste, auch 
wenn „nur“ vorgesungen wird. Es zeigt mir, dass die Melodie Gottes ganz unterschiedlich zu mir kommen 
kann – ich muss nur bereit sein zu hören.  
 
Ihnen eine gute Woche mit einem guten Lied im Herzen.  
 
Ihr Gemeindereferent Markus Oehler 
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Anmeldung zur Konfirmation:  
alle Jugendlichen, die im kommenden Schuljahr 14 Jahre 
werden oder die achte Klasse besuchen, können sich jetzt 
zum Konfirmandenunterricht anmelden!  
Bei Interesse bitte im ev. Pfarrbüro in Todtnau 
(07671/252) / im ev. Pfarrbüro in Schönau (07673/389) 
oder bei Gemeindediakonin Rebekka Tetzlaff melden 
(0176/24337203). 
 
Kinderferienprogramm der evangl. Kirche 
Vom 29.8.-5.9.2020 bieten wir täglich ein ökumenisches 
Kinderferienprogramm im katholischen Gemeindehaus in 
Zell an. Wir treffen uns täglich um 8.30 Uhr und bieten den 
Kindern bis 17.00 Uhr ein abwechslungsreiches 
Programm (gemäß der dann aktuellen Richtlinien). Wenn 
sie Fragen oder Anregungen haben, melden sie sich bei 
Rebekka Tetzlaff, Gemeindediakonin der evangelischen 
Kirchengemeinden  
(rebekka.tetzlaff@kbz.ekiba.de, Tel.: 0176/24337203). 
 
 
Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
 

Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
Email:   bergkirche.schoenau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Ronald Kaminsky Tel. 07625 218 642 
 

Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
Email:    todtnau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 

Vakanzvertreter Pfarrer Clemens Ickelheimer 
Schopfheimer Str. 13, 79739 Schwörstadt-Dossenbach 
Tel.:   07762 8846 (bitte auch den AB nutzen) 
Email:   clemens.ickelheimer@kbz.ekiba.de 
 

Gemeindediakonin für Schönau und Todtnau 
Rebekka Tetzlaff, Tel.:  0176 2433 7203 
Email:   rebekka.specht@gmail.com 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Vorsichtsmaßnahmen zur Vermeidung der Ausbreitung 
des Corona-Virus in unseren Kirchen:  

• Es gibt markierte Plätze 
• Auf Gemeindegesang wird verzichtet 
• Das Tragen einer Maske wird empfohlen 
• Bei der Kommunionspendung wird eine 

Glaswand verwendet 
• Alle mögen an den Abstand denken (2 Meter) 

 
 
Freitag, 03.07.20 – Hl. Thomas, Apostel /  
Herz-Jesu Freitag  
18.25  Schönau:    Rosenkranz  
19.00  Schönau:   Hl. Messe anschl. Anbetung      
 für: gestifteter Jahrtag Reinhold Loritz,  
 Entenschwand; Gertrud Nagel; Paula Lais;  
 Hartmut Fiedler; Rosa Ruch, Entenschwand;  
 Jahrtag Gertrud Müller, Utzenfeld; Martha Arnold;  
 Dr. Dietmar Maldacker 
  

Samstag, 04.07.20 – Hl. Ulrich  
18.30 Wieden: Hl. Messe 
 für: Konrad und Rosa Behringer; Barbara  
 Stiefvater und Artur Behringer und Angehörige;  
 Ursula und Egon Wissler; Franz Laile und  
 verstorbene Angehörige; Rosa Steinebrunner;  
 Paul und Gertrud Gramespacher; für die armen  
 Seelen 
 
Sonntag, 05.07.20 – 14. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Todtnau:  Hl. Messe  
 für: 1. Gedenken Alma Schweizer;  
 Jahrtag Gertrud Knotz und Theodor Knotz 
 sowie Emil und Irma Kunz; Helmut Mühl;  
 Adeline Gail und Anna Kamp 
10.00  Schönau: Hl. Messe  
11.30 Todtnau: Tauffeier 
18.30 Todtnau: Andacht  
  (ursprünglich Rosenkranz) 
19.00 Schönau: Hl. Messe  
 für: 1. Gedenken Irma Graß; 1. Gedenken 

Hildegard Naujok; 1. Gedenken Martin Wunderle 
 
Am 4./5. Juli 2020 findet die Kollekte für den Heiligen 
Vater (Peterspfennig) statt. 
Die Spenden der Gläubigen für den Heiligen Vater werden 
in den kirchlichen Hilfswerken und für humanitäre 
Aufgaben der sozialen Förderung sowie zum Teil auch zur 
Unterstützung einiger Aktivitäten des Heiligen Stuhls 
verwendet. Als Oberhirte der Gesamtkirche nimmt sich der 
Heilige Vater auch der materiellen Notlagen armer 
Diözesen oder in ernste Schwierigkeiten geratener 
Ordensgemeinschaften und Einzelpersonen an. 
 
Kollekte im Gottesdienst 
Da die Abhaltung mit verschiedenen Auflagen verbunden 
ist, haben wir bisher fast immer davon abgesehen, eine 
Kollekte zu halten. Das Durchreichen des 
Kollektenkörbchens muss weiterhin unterbleiben. Es 
werden einfach im Kirchenschiff einige Körbchen 
aufgestellt. Dort kann man am besten vor dem 
Gottesdienst sein Opfer hineingeben.    
 
  
Montag, 06.07.20 – Hl. Maria Goretti, Jungfrau, 
Märtyrin 
18.30 Schönau:  Rosenkranz 
   
Dienstag, 07.07.20 – Hl. Willibald von Eichstätt 
18.30  Schönau:    Rosenkranz 
19.00 Geschwend:  Hl. Messe 
 für: gestifteter Jahrtag Hermann und Erika  
 Schätzle; 2. Gedenken Elsa Ebner ; 3. Gedenken  
 Karl Heinz Zimmermann; 3. Gedenken Lydia  

Strohmeier; Berta Steiger und verstorbene 
Angehörige 

 
Mittwoch, 08.07.20 – Hl. Kilian, Bischof von 
Würzburg und Gefährten 
18.30 Schönau:    Rosenkranz 
19.00  Todtnau: Hl. Messe 

      für: Jahrtag Edeltraud Straub; zu Ehren des 
 Hl. Josef; für die armen Seelen 
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Donnerstag, 09.07.20 – Hl. Augustinus Zhao 
Rong, Priester, und Gefährten, Märtyrer in China 
     
18.30 Schönau: Rosenkranz 
18.30 Wieden: Rosenkranz 
18.30 Todtnauberg: Rosenkranz 
19.00 Todtnauberg: Hl. Messe 
 für: Alfred und Juliane Wißler und verstorbene  
 Angehörige; Willi Wunderle und lebende und  
 verstorbene Angehörige 
 
Freitag, 10.07.20 – Hl. Knud, König von 
Dänemark / Hl. Erich, König von Schweden /  
Hl. Olaf, König von Norwegen 
18.25  Schönau:    Rosenkranz  
19.00  Schönau:   Hl. Messe anschl. Anbetung      
 für:  Dr. Dietmar Maldacker; Agatha und Fritz  
 Steiger, Jahrtag Elisabeth Lais, Hebamme und  
 verstorbene Angehörige 
  
Samstag, 11.07.20 – Hl. Benedikt von Nursia, 
Vater des abendländischen Mönchtums, 
Schutzpatron Europas  
18.30 Todtnau: Hl. Messe 
 für: 1. Gedenken Irmgard Ortlieb; Jahrtag Gertrud  
 Stoll; Hermine Schmidt 
     
Sonntag, 12.07.20 – 15. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Geschwend: Hl. Messe  
 1. Gedenken Christine Dörflinger;  
 1. Gedenken Kurt Schwörer 
10.00  Schönau: Hl. Messe  
11.30 Wieden: Tauffeier 
18.30 Todtnau: Rosenkranz  
19.00 Schönau: Hl. Messe  
 1. Gedenken Herbert Keller;  
 1. Gedenken Monika Rudiger 

 
Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  

 
Das Sakrament der Taufe und die Aufnahme in die 
Gemeinschaft der Kirche feiern wir am  
Sonntag, 12.07.2020 in Wieden mit: 
 

Alina Rosa Eltern:  Uschi Gutmann und Martin  
  Wiesler, Wieden 
 

Herzlichen Glückwunsch den Eltern und Paten! 
 
 
Rückblick auf die zurückliegende Amtsperiode 
des Pfarrgemeinderates der Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 
 

Nach Anordnung von Erzbischof Robert Zollitsch wurden 
in der Erzdiozöse Freiburg zum 01.01.2015      
Seelsorgeeinheiten gebildet. 
Aus den Pfarrgemeinden Schönau, Geschwend und 
Wieden sowie Todtnau und Todtnauberg wurde die 
Seelsorgeeinheit Oberes Wiesental. 
Leiter dieser Seelsorgeeinheit wurde Pfarrer August 
Schuler. Unterstützt wurde er von Vikar Gnani Rai Lazar, 
den Gemeindereferenten Cyrilla Kunz Pircher und Markus 
Oehler sowie von den Pfarrbüros. 
Für die SE war ein Pfarrgemeinderat zu wählen mit 
Vertretern aus allen 5 Gemeinden. 

Vorsitzender: Eckhard Lohmüller, Stellvertreterin: Andrea 
Kiefer. 
Wichtige Aufgabe des Pfarrgemeinderats ist die 
Zusammenführung der 5 Gemeinden im Pastoralen- und 
im Verwaltungsbereich. Von der Verrechnungsstelle 
Schopfheim wurde Dominik Zipfel Verwaltungs-
beauftragter für die SE Oberes Wiesental. Er unterstützt 
den Pfarrer, den Pfarrgemeinderat, den Stiftungsrat und 
die Pfarrbüros bei der Verwaltung. 
 
Einige Maßnahmen (Pastoral):  
-Erstellung einer Gottesdienstordnung für alle Gemeinden, 
-gemeinsamer Gottesdienst für alle Gemeinden an Christi 
Himmelfahrt, welcher im Wechsel in einer anderen 
Gemeinde stattfindet. 
-Tag der Seelsorgeeinheit in Geschwend 
-Verabschiedung von Pfarrer Schuler in den Ruhestand. 
 Der Festgottesdienst wurde von einem Projektchor mit 
Sängerinnen und Sängern aus der ganzen SE unter der 
Leitung von Alfred Kaiser gestaltet. 
 
Aufgaben im Verwaltungsbereich: 
-Instandhaltung und Renovierungen der kirchlichen 
Einrichtungen. Dies sind Kirchen, Kapellen, Pfarrhäuser, 
Kindergärten und die Pfarrbüros. 
 
Einige Maßnahmen: 
-Außenrenovierung Kirche Schönau, Renovierung Kirche 
Geschwend, Renovierung Pfarrhaus Todtnau, 
Überprüfung und erforderliche Erneuerungen von 
elektrischen Anlagen, Lautsprecheranlagen und 
Heizungsanlagen in den Gebäuden, Vorplatz Kirche 
Todtnauberg. 
 
Pfarrerwechsel 2018: 
Nachdem unser Pfarrer August Schuler zum 30.09.2018 
in den wohlverdienten Ruhestand ging übernahm unser 
jetziger Pfarrer Helmut Löffler die Leitung unserer 
Seelsorgeeinheit. Wir sind ihm sehr dankbar dass er sich 
für unsere Seelsorgeeinheit entschieden hat und für die 
von Anfang an sehr gute Zusammenarbeit. 
 

Im Frühjahr 2018 kurz nach dem 40-jährigen 
Priesterjubiläum von Pfarrer Schuler verstarb völlig 
unerwartet unser Vorsitzender Eckhard Lohmüller. Er hat 
die Zusammenführung der 5 Gemeinden mit viel 
Engagement und Herzblut vorangetrieben. Er hat eine 
große Lücke hinterlassen und wir sind ihm zu großem 
Dank verpflichtet. 
 

Allen die in den vergangenen Jahren sei es als Pfarrer, 
Gemeindereferent, im Pfarrgemeinderat, Stiftungsrat, 
Gemeindeteams oder sonstigen Organisationen 
mitgearbeitet haben sei an dieser Stelle recht herzlich 
gedankt. 
Besonderen Dank auch an Michael Graf für die Gestaltung 
und Betreuung unserer Homepage. 
 

Vielen Dank an Alle, die bereit waren für den 
Pfarrgemeinderat zu kandidieren und Allen, die bereit 
waren für die Bildung der Wahlkommission. 
 

Dem neugewählten Pfarrgemeinderat und Stiftungsrat 
wird auch künftig die Arbeit nicht ausgehen. 
 
Es gibt viel zu tun – Packen wir es an. 
Für den Pfarrgemeinderat: Adolf Rombach 
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Sonntägliche Andacht in Todtnau  
Künftig wird immer am 1. Sonntag im Monat in Todtnau 
um 18.30 Uhr eine Andacht gehalten. Sie wird zu 
verschiedenen Themen von Frau Bauer gestaltet und wird 
auch einen eucharistischen Anbetungsteil enthalten. Die 
nächste Andacht findet am Sonntag, 5. Juli 2020 um 18.30 
Uhr statt.  Wir laden herzlich dazu ein.   
 
 
 

 
 
Spätgotisches Sakramentshäuschen (Tabernakel) aus 
dem Jahr 1495 in der Turmkapelle in Schönau.  
(Foto: Steffen Rees)  
 
 
 
Fernsehgottesdienste  
Für alle, die nicht an der heiligen Messe teilnehmen 
können, geben wir hier die Fernsehgottesdienste im ZDF 
im Monat Juni und Juli bekannt:  
 

Sonntag, 05.07.2020 – 09.30 Uhr (evangl.) 
Nikolaikirche, Alzey 
 
Sonntag, 12.07.2020 – 09.30 Uhr (kath.) 
Heiligste Dreifaltigkeit, Marktgraitz 
 
Sonntag, 19.07.2020 – 09.30 Uhr (evangl.) 
Brüderkirche, Altenburg 
 
Sonntag, 26.07.2020 – 09.30 Uhr (kath.) 
St. Patrokli, Soest 
 
 

 
Wenn man der heiligen Messe in der Pfarrkirche aus 
berechtigtem Grund nicht beiwohnen kann und 
stattdessen den Fernsehgottesdienst anschaut, dann ist 
es gut, wenn man für eine entsprechende  Atmosphäre 
sorgt. Es hilfreich eine Kerze anzuzünden, das 
Gesangbuch zur Hand zunehmen, während dem 
Fernsehgottesdienst nichts anderes zu tun, ihn 
gemeinsam anzusehen und sich bei der Kommunion  
geistig mit Christus zu verbinden.    
 
Kinderferienprogramm der evangl. Kirche 
Vom 29.8.-5.9.2020 bieten wir täglich ein ökumenisches 
Kinderferienprogramm im katholischen Gemeindehaus in 
Zell an. Wir treffen uns täglich um 8.30 Uhr und bieten den 
Kindern bis 17.00 Uhr ein abwechslungsreiches 
Programm (gemäß der dann aktuellen Richtlinien). Wenn 
sie Fragen oder Anregungen haben, melden sie sich bei 
Rebekka Tetzlaff, Gemeindediakonin der evangelischen 
Kirchengemeinden  
(rebekka.tetzlaff@kbz.ekiba.de, Tel.: 0176/24337203). 
 
Abgabetermin Kirchenseite  
Redaktionsschluss für die Kirchenseite Nr. 30 vom 
27.07.20 bis 02.08.20 ist am Donnerstag, 09.07.20 um 
11.00 Uhr schriftlich (Pfarrbüro Todtnau o. Schönau) oder 
per E-Mail an kirchenseite@seobwi.de. 
 
 
 Ansprechpartner in der Röm.-Kath. Seelsorgeeinheit  

Oberes Wiesental 
 
Pfarrer Helmut Löffler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267 
Email: helmut.loeffler@seobwi.de 
Sprechzeiten: Fr. 17.30 -18.30 Uhr Pfarrhaus Schönau 
oder nach Vereinbarung 
 
Markus Oehler, Gemeindereferent, Tel.: 07673 889-4799 
Email: markus-oehler@seobwi.de 
Gut erreichbar: Di. 10.00 - 11.00 Uhr Pfarrhaus Schönau 
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin, 
Tel.: 07671 224 oder 07671 999-382 
Email: cyrilla.kunzpircher@seobwi.de 
Gut erreichbar: Mo. 9.00 - 10.00 Uhr Pfarrhaus Todtnau,  
sonst in der Regel vormittags  
 
Pfarrbüro Schönau, Tel.: 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
Email: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.00 – 12.00 Uhr; Do. 14 - 17 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel.: 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretärin Martina Harter 
Email: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo.+Mi.+Fr. 10.00-12.00 Uhr; Di. 14.00-17.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel.: 07671 621 
Pfarrsekretärin Manuela Wischnewski 
Email: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Mo. 09.30 – 11.30 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Adolf Rombach 
Tel.: 0172 7585352 
E-Mail: pgr@seobwi.de 
 
Bankverbindung Röm.-Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
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Selbsthilfegruppe für 
Suchtkranke heute
Die Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
trifft sich am heutigen Freitag, den 3.  
Juli  2020 um 19.30 Uhr im evange-
lischen Gemeindesaal in Todtnau. Auch 
Angehörige sind willkommen. Kontakt-
telefon 07673/7844.

„Mittagstisch“
Der Mittagstisch – in der Krise erkennen

wir die wichtigen Bedürfnisse
Das Märchen vom Fischer und seiner 
Frau (Gebrüder Grimm) ist bekannt. 
Auch die Interpretation, dass man sich 
den tieferen Beweggründen und Bedürf-
nissen zuwenden sollte, bevor man sich 
etwas wünscht. Unser Begehren ändert 
sich ja auch im Laufe des Lebens, und 
unser Verlangen hängt auch von der 
jeweiligen Lebenssituation ab. Mit zu-
nehmendem Alter treten der Wunsch 
nach einer stabilen Gesundheit und die 
Sehnsucht nach Frieden für alle in den 
Vordergrund. Seit Beginn dieser Pande-
mie kommt auch verstärkt das Bedürf-

nis nach Gemeinschaft in uns hoch, weil 
dies unserer wahren Natur entspricht. 
Wir wollen unsere Kinder, Enkel und 
Freunde sehen, sie umarmen, sie be-
rühren und mit ihnen feiern. Wer an 
seinem Auto den Aufkleber „Ein Herz 
für Kinder“ anbringt, bringt damit zum 
Ausdruck: „Ich mag Kinder, ich nehme 
Rücksicht auf sie!“ Für uns alle wäre ein 
Aufkleber mit dem Slogan „Ein Herz 
füreinander“ ebenso wünschenswert.

Hilfe für Bedürftige in der Nähe
Bestimmte Maßnahmen während der 
akuten Krise entsprachen durchaus den 
Bedürfnissen vieler Menschen. Bei man-
chen lösten sie Meinungsverschieden-
heiten aus, und es gab auch gegenteilige 
Einschätzungen. Was uns allen gemein-
sam ist, ist die Erkenntnis, wie kostbar 
jede Minute, jede Stunde, jedes Jahr ist, 
und dass sich kein Tag zurückholen läßt. 
Wir haben den Wunsch, dass es wenig-
stens in unserem Umfeld den Mitmen-
schen gut geht. Deshalb gibt es die Coro-
nahilfe. Damit sollen Menschen, die in 
Not geraten sind, eine unbürokratische 
Anlaufstelle haben, wo ihnen im Rah-
men der Möglichkeiten geholfen werden 
kann. Wer dazu beitragen möchte, findet 
hier im Info-Kasten die Kontodaten und 
die zur Verfügung stehenden Ansprech-
partner

Aufgrund der Corona-Pandemie 
mussten bis zum heutigen Tag schon 
einige Firmen Kurzarbeit anmelden 
oder ihren Betrieb gänzlich einstellen.
Dies bedeutet, das vielen Arbeitneh-
mern die monatlichen Einnahmen 
ganz oder teilweise fehlen. Viele, 
hauptsächlich Familien oder Allein-
erziehende, können ihren täglichen 
Lebensunterhalt nicht mehr meistern. 
Ein unabhängiges Gremium wird 
dann mit Ihren bisherigen Spenden 
den in Not geratenen Mitbürger/in-
nen unbürokratisch helfen

Spendenkonto
Sparkasse Wiesental
IBAN: DE 456835 1557 0003 4059 82
Verwendungszweck „Coronahilfe“

Sollten Sie selbst betroffen sein, kön-
nen Sie sich bei folgenden Mitglie-
dern melden:
Sophia Bauer (Tel. 468)
Dr. Thomas Honeck (Tel. 0172-6300335)
Ulla Honeck ( Tel. 0172-9338783)
Elisabeth Behringer ( Tel. 1305)
Dominik Kaiser ( Tel. 01522-6175701) 
Inge Walleser (Tel. 9925118)
Wolfgang Geis (Tel. 01520-3678526)

Gerne auch per E-Mail:
coronaspende-todtnau@t-online.de
Selbstverständlich wird Ihre Anfrage 
von jedem Mitglied diskret behandelt.

Coronahilfe Todtnau

Impressum
Herausgeber: Stadtverwaltung, Rathausplatz 1, 
79674 Todtnau Telefon (07671) 996-0, 
Telefax (07671) 996-37, e-mail: info@todtnau.de
Verantwortlich im Sinne des Presserechts:
Für den amtlichen Teil Bürgermeister Andreas 
Wießner o.V.i.A. 
Für den redakt. Teil Stadtamtsrat Hugo Keller o.V.i.A. 
Druck u. Anzeigenannahme: 
Uehlin Druck- und Medienhaus Hubert Mößner 
e-mail: todtnauer@uehlin.de

Redaktionelle Bearbeitung, Layout und Satz:
TEXTgehext Ellen Haubrichs
Normandieweg 21, 79618 Rheinfelden
07623/75 08 99, ellen@haubrichs-online.de

Annahmeschluss: Anzeigen: Montag,  16.00 Uhr 
Text: Dienstag, 12.00 Uhr (Stadtverwaltung)
Erscheinungsweise:  wöchentlich am Freitag 
Bezugspreis:  1,50 Euro monatlich
Keine Gewähr für unverlangt eingesandte Manu-
skripte und Fotos. Die Veröffentlichung in den Me-
dien ist vorbehalten. Für Inhalte und Terminangaben 
der ihm zum Abdruck überlassenen Beiträge und 
Anzeigen übernimmt der Herausgeber keine Gewähr.

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Ein überkonfessioneller,
freier christlicher Hauskreis)

Ja, ich halte in der Tat alles für 
Schaden wegen der überragenden 
Erkenntnis Christi Jesu, meines 
Herrn, für den ich alles verloren 
habe, und halte es für Dreck, damit 
ich Christus gewinne.
Philipper 3.8

Sonntag, 5. Juli 2020
16.00 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel
Donnerstag, 9. Juli 2020
20.00 Uhr Bibelabend auf Deutsch 
und Englisch im Gasthaus Engel

Wegen der nötigen Infektions-
schutzmaßnahmen, bitten wir 
um einen Anruf oder eine E-Mail, 
wenn Sie kommen möchten, da-
mit wir einen Sitzplan mit dem 
richtigen Abstand organisieren 
können.  Bringen Sie bitte eine 
Schutzmaske, und wenn möglich, 
eine eigene Bibel mit.

Alle sind herzlich willkommen!
Tim & Deborah Brooks

Haus Barnabas im Engel
Wiesentalstr. 47

79694 Utzenfeld.
Telefon: 07673 7760

E-Mail: upstairs@haus-barnabas.com
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Altenheimnachrichten

Besucherregelung seit dem 1. Juli
& ein Konzert „am Zaun“
Das Ministerium für Soziales und Inte-
gration möchte mit der neuen Anord-
nung eine vernünftige Balance zwischen 
dem lnfektionsschutz auf der einen und 
der Ermöglichung von sozialer Teilhabe 
auf der anderen Seite ermöglichen. Sie 
soll die Besuchs- und damit Lebensqua-
lität für unsere Bewohner deutlich er-
höhen, mehr Besuche ermöglichen und 
den administrativen Aufwand der Ein-

richtungen reduzieren. Ein Viruseintrag 
in die Einrichtungen kann auch weiter-
hin nicht hundertprozentig verhindert 
werden. Dies wäre nur zum Preis einer 
Abschottung der Einrichtungen zu ha-
ben, den wir aufgrund der damit ver-
bundenen Auswirkungen der Isolation 
auf die Bewohner/innen nicht in Kauf 
nehmen können.

Die neuen Regeln

• Es sind pro Tag 2 Besucher pro Bewoh-
ner erlaubt
• Jeder Besucher muss das Kontakt-For-
mular ausfüllen 
• Jeder Besucher hat sich über die Be-
suchs-Regeln zu informieren
• Vor und nach dem Besuch muss die 
Händedesinfektion durchführen werden
• Das Tragen eines Mundschutzes ist 
Pflicht
• Der Abstand zu anderen Personen von 
1,5 m muss einhalten werden
• Besuche sind nur im Bewohnerzimmer 
oder im Garten erlaubt
• Der Kontakt zu anderen Bewohnern in 
unseren öffentlichen Räumen ist nicht 
erlaubt
• Besuche durch Personen, die in Kon-
takt mit einer mit SARS-CoV-2 infi-
zierten Person stehen, Symptome einer 
Atemwegserkrankung oder erhöhte 
Temperatur aufweisen, sind nicht er-
laubt

Die bisherigen Lockerungen waren aus-
schließlich zum Schutz unserer Bewoh-
ner gedacht, die meisten Angehörigen 
hatte großes Verständnis und waren 
sehr geduldig. Sie haben dazu beigetra-
gen, dass bisher kein Bewohner erkrankt 
ist. Die Grenzen der Leistungsfähigkeit 
unser Mitarbeiter wurde jedoch in der 
Vergangenheit sehr strapaziert, aber alle 
haben durchgehalten, worauf ich sehr 
stolz bin. Dafür möchte ich mich recht 
herzlich bedanken.

Konzert „am Zaun“
Am vergangenen Samstag hat die BLC 
Band (Belchenland Chor Band) aus 
Schönau mit den Bandmitgliedern Ute 
Sandmann, Martin Riesterer und Tho-
mas Goldmann ein Konzert „am Zaun“ 
für die Bewohner des Alten- und Pflege-
heims Todtnau veranstaltet. Altbekannte 
Schlager, Popsongs und Volkslieder ha-
ben unsere Bewohner auf den Balkonen 
verfolgt, und trotz der Entfernung ist der 
Funke übergesprungen, denn es wurde 
kräftig mitgesungen, mitgesummt und 
mitgeklatscht. Alle, die bei diesem Er-
eignis dabei waren, sind sich einig, dass 
dieses Konzert nach der Corona-Krise 
unbedingt wiederholt werden muss. Ein 
herzliches Dankeschön den Bandmit-
gliedern für ihr Engagement!
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Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Veranstaltungen

Werksverkauf von Bürsten & Besen
Montag – Freitag von  8.00 – 18.00 Uhr
+ Samstag, Sonntag & an Feiertagen
(bei guter Witterung im Eingangsbereich)
WALDKRAFT GmbH
Paßstr. 25, 79674 Todtnau/Brandenberg
Infos unter: www.wald-kraft.com und 
unter Tel. +49 (0)7671 8824

Glasbläserei Todtnauberg
Donnerstag – Samstag 
15.00 – 18.00 Uhr
Kreuzmattstraße 4, 79674 Todtnauberg 
Glasblasen – beim Glasbläser in Todt-
nauberg dürfen Jung und Alt die Glas-
kugeln einmal selbst blasen. Bitte nur 
mit telefonischer Voranmeldung und 
Terminvereinbarung, bitte Mundschutz 
mitbringen und Abstand einhalten.

Täglich
Todtnau-Todtnauberg – Bergladen 
Saisonabhängiger Straßenverkauf regio-
naler Produkte in Selbstbedienung und 
mit Vertrauenskasse

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr 
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-1206 8520
E-Mail: todtnau@hochschwarzwald.de 

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahl-
reichen Informationen zur Region 
auch (hoch-)schwarzwaldtypische Ge-
schenke und (Reservix-)Vorverkaufs-
karten zu hochinteressanten Veranstal-
tungen an.  

Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann hier bequem und 
einfach gebucht werden.  Besuchen Sie 
uns und nutzen Sie unser vielfältiges 
Angebot!

Das E-Carsharing ist nicht nur für un-
sere Gäste, sondern auch für Einheimi-
sche ein tolles Angebot! Informieren 
Sie sich bei uns in den Tourist-Infor-
mationen der Bergwelt Todtnau oder 
unter www.hochschwarzwald.de/cars-
haring.

E-Carsharing 
Fahren Sie den BMW i3! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Wir sind für Sie da! Öffnungszeiten im Juni

Tourist-Information Todtnau

Montag bis Freitag        9.00 – 17.00 Uhr
    

Tourist-Information Todtnauberg

Montag bis Freitag        9.00 – 12.00 Uhr

Neues aus dem Hochschwarz-
wald – für Gastgeber

Möchten Sie gerne Gastgeber werden 
oder sind Sie es bereits? Dann schau-
en Sie bei uns herein! Alle Infos und 
Möglichkeiten für Sie als Gastgeber im 
Hochschwarzwald finden Sie unter:
hochschwarzwald.de/gastgeberlounge

Geschenk gesucht?
Bestimmt finden Sie etwas Passendes 
für Ihre Lieben in unserem Sortiment! 
Schauen Sie herein!

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!
Ihr HTG-Team

Samstag, 04.07.2020
20.15 Uhr Wanderparkplatz Radschert
Zum Sonnenuntergang auf den 
Stübenwasen – wir treffen uns auf dem 
Wanderparkplatz Radschert Todtnau-
berg. Von hier aus wandern wir zum Ja-
kobuskreuz. Weiter geht es hinauf zum 
Stübenwasen-Gipfel. Unterwegs erfah-
ren wir von unserem Wanderführer viel 
über die Geschichte und das Leben der 
Menschen im Hochschwarzwald. Oben 
angekommen werden wir auf der läng-
sten Baumliege der Welt Platz nehmen 

und den Sonnenuntergang anschauen. 
Bei klarer Sicht können wir hier oben 
sogar die Alpen sehen. Anschließend 
wandern wir im Vollmondschein mit 
Stirnlampen zurück zum Kurhaus.
Strecke: 6 Kilometer, Höhenmeter: 215 
Hm, Gehzeit: 1,5 Stunden, Kostenbei-
trag: frei, Rückkehr: ca. 22.30 Uhr
Anmeldung dringend erforderlich bis 
Freitag, den 3. Juli  bis 16.00 Uhr unter 
der Telefonnummer 07652 / 1206 8523, 
bitte beachten: Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt!

Aktuelle Veranstaltung
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Die Panorama-Aufnahme zeigt eindrücklich, wie sehr die Sicherheitsmaßnahmen anlässlich der Pandemie auch
das Singen im Chor und das Abhalten von Messen beeinflusst

Der Namenstag des Schutzheiligen einer 
Kirche wird festlich begangen. Festlich 
eröffnet wurde auch die gut besuchte 
Vorabendmesse mit einem Trompe-
tensolo von Herbert Kaiser, als nur ein 
Highlight. Meisterlich und professionell 
spielte er das bekannte Lied „Großer 
Gott wir loben dich“.
Gleich zu Beginn der Festandacht er-
fuhren die Gottesdienstbesucher von 
Pfarrer Löffler, dass Todtnaus erste Kir-
che eine Marienkirche war und man erst 
später den Hl. Johannes den Täufer als 

Kirchenpatron wählte. Musikalisch be-
gleitet wurde die Liturgie von der Män-
nerschola des Johanneschores Todtnau. 
Die Sänger sorgten für eine würdige 
Umrahmung des Hochfestes.
Das aus dem 4. Jahrhundert von Ignaz 
Franz verfasste Kirchenlied „Großer 
Gott wir loben dich“, welches eingangs 
Herbert Kaiser auf der Trompete spielte, 
wurde von Selbigem zu einem vierstim-
migen Männerchorsatz komponiert und 
bildete das Schlusslied der Patrozini-
umsfeier. 

Der Titel „Corona Te Deum“ steht mit 
seiner neuen Fassung für die Verzweif-
lung, dass das Volk nicht gemeinsam 
mitsingen darf im Kampf gegen die Co-
rona-Pandemie. Umso kraftvoller und 
satter, voller Ehrfurcht und Inbrunst 
ertönten die Männerstimmen zum Ab-
schluss der Andacht.
Panik ist unangebracht, Angst mögli-
cherweise übertrieben – aber Respekt 
vor der Größe des Unwägbaren ist ange-
messen.

Johanneschor

Patrozinium Johannes der Täufer mit
einem festlichen Gottesdienst gefeiert

Todtnauer Narrenzunft 1860 e. V.

Sie ist schon in Arbeit – die Narrenzeitung 2021
Bis zur nächsten Fasnet sind es ja noch 
ein paar Monate, aber vielleicht ist ja 
schon etwas Interessantes und Witziges 
passiert? Wenn Ihnen eine gute, wahr-
heitsgetreue Geschichte einfällt, von der 
Sie meinen, dass eine Veröffentlichung 
in der nächsten Narrenzeitung genau 

das Richtige ist, dann teilen Sie uns bitte 
die Fakten mit. Melden Sie sich entweder 
beim Oberzunftmeister Jürgen Wehrle 
oder bei jedem anderen Zunftrat. Ihre 
Geschichten sind die Grundlage für un-
sere Narrenzeitung! 
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Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental

Grundschulkinder in Geschwend waren
im Homeschooling produktiv

Auch während des Homeschoolings 
waren die Schülerinnen und Schüler 
der Grundschule Geschwend fleißig: 
Die Zweitklässler erstellten Plakate 
zu einem von ihnen gelesenen Buch, 
die Dritt-und Viertklässler gestal-
teten eine Lesekiste zu ihrem Buch. 
Anschließend präsentierten die Kin-
der ihre Bücher mit Hilfe ihrer Kiste 
oder ihrem Plakat und nahmen sich 
dabei auf Video auf. Wir Lehrerinnen 
freuten uns sehr über die vielen kre-
ativen Videos, die dabei entstanden 
sind. Die Plakate und Lesekisten sind 
noch bis Ende des Schuljahres in 
den Fenstern der Grundschule Ge-
schwend zu bewundern.
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Musikverein Geschwend e. V. 

Neustart und Abschied nach Corona-Zwangspause
Zur Freude aller Aktiv-Mitglieder kann 
seit dem 23. Juni beim Musikverein Ge-
schwend e. V. wieder geprobt werden. 
Im Vorfeld wurde hierfür ein umfang-
reiches Hygienekonzept erarbeitet. Der 
Proberaum wurde – nach Rücksprache 
und Genehmigung mit der Orts- und 
Stadtverwaltung sowie der Schule – in 
die Elsberghalle verlegt.
Bereits zu Beginn des Jahres hat sich der 
Musikverein Geschwend von seinem 
langjährigen Dirigenten Markus Böh-
ler getrennt. Markus war 7 Jahre unser 
musikalischer Leiter. In diese gemein-
same Zeit fiel u. a. unser 110-jähriges 
Jubiläum im Jahr 2018, zu dessen Hö-
hepunkten ein Kirchenkonzert gehörte. 
Außerdem ein Ausflug nach Damüls 
und natürlich unsere Konzertreise nach 
Südtirol im vergangenen September, so 
wie viele große und kleine Konzerte und 
Auftritte. Die Verabschiedung sollte ei-
gentlich beim Frühlingsfest am 16./17. 
Mai erfolgen. Leider fiel diese Veran-

staltung dem Corona-Virus zum Opfer. 
Diese soll nun am Samstag, den 28. No-
vember 2020 beim Jahresabschlusskon-
zert nachgeholt werden.
Da bis dahin allerdings noch einige 
Zeit ins Land gehen wird, wurde er vor 
der ersten Musikprobe am 23. Juni mit 
einem Geschenkkorb „vorverabschie-
det“. Der Musikverein Geschwend be-
dankt sich von Herzen für die schönen, 
gemeinsamen musikalischen Jahre und 
die geleistete wertvolle Arbeit.

Unter neuer musikalischer Leitung

Die musikalische Leitung im Musikver-
ein Geschwend hat nun Dominik Hier-
holzer übernommen. Dominik begann 
seine musikalische Laufbahn bereits im 
Alter von 10 Jahren im Musikverein Ge-
schwend, spielte über viele Jahre das 1. 
Flügelhorn und sammelte erste Erfah-
rungen mit dem Taktstock als Dirigent 
der Bläserjugend im Musikverein Ge-

schwend e. V.  Er dirigiert nun schon seit 
einigen Jahren den Musikverein Bernau 
e. V., ist musikalischer Leiter der 7er-For-
mation Blechbandi und spielt in der For-
mation Blasmusikfieber. Wir wünschen 
Dominik viel Erfolg und bedanken uns 
für seine Bereitschaft, die musikalische 
Leitung des Vereins zu übernehmen!

Die Musikerinnen und Musiker vom 
Musikverein Geschwend e. V. freuen 
sich auf den Neustart nach der langen 
Pause und auf ein baldiges Wiedersehen 
und gesellige Stunden mit allen Freun-
den und Gönnern des Vereines und der 
gesamten Bevölkerung! 
Auch würden wir uns über den Wieder-
einstieg von neuen/alten Musikerinnen 
und Musikern sehr freuen. Jetzt wäre 
der richtige Zeitpunkt! Bei Interesse 
einfach melden unter vorstand@mu-
sikverein-geschwend.de oder einfach in 
die Probe kommen. Wir proben immer 
dienstags von 20.00 bis 22.00 Uhr.

Verabschiedung à la Corona – die Abstandsregel wurde auch beim Abschiedsfoto eingehalten.
Aber zum Glück wird es ja noch eine gebührende offizielle Würdigung geben 
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Neues vom IOW:  Top-Ausbildung bei ZAHORANSKY

Einen guten Arbeitgeber zu haben, ist 
genauso wichtig für die Ausbildung, 
wie den passenden Ausbildungsberuf zu 
finden. ZAHORANSKY legt bereits seit 
vielen Jahren Wert auf diesen Bereich 
und engagiert sich besonders für die 
Auszubildenden und Studenten. Aber 
was genau macht eine Ausbildung bei 
ZAHORANSKY top?  Genau das haben 
wir unsere Auszubildenden  aus ver-
schiedenen Ausbildungsberufen gefragt.

Den Industriekaufleuten Jasmina, Mo-
nique, Saskia, Domenik und Maxima ge-
fällt die Ausbildung bei ZAHORANSKY 
besonders, sie sagen: Eine Ausbildung 
bei ZAHORANSKY ist cool, weil …
… wir Azubis ein tolles Miteinander ha-
ben.

… wir neben beruflichen Tätigkeiten 
auch andere Aktivitäten und Veranstal-
tungen   machen.
… wir unsere Englischkenntnisse im 
Alltag einsetzen und verbessern können.
… das Arbeitsklima zwischen den Mit-
arbeitern super ist.
… die Firma den Azubis im zweiten 
Lehrjahr einen kostenlosen Englisch-
kurs anbietet.
… man viele neue Menschen trifft.
… man von Anfang an richtig mitarbei-
ten darf und die Arbeit auch geschätzt 
wird.
… man lernt, wie man richtig mit Kun-
den und Lieferanten umgeht.
… man auch mal im technischen Be-
reich mitarbeiten darf und somit die 
Produkte besser versteht.

Die Auszubildenden aus den tech-
nischen Berufen waren sich auch einig, 
dass eine Ausbildung bei ZAHORANS-
KY top ist: Eine Ausbildung bei 
ZAHORANSKY ist aufregend, weil …
… man gut durch die Ausbildung unter-
stützt wird, auch bei der Vorbereitung 
von Prüfungen oder Arbeiten.
… man gute Übernahmechancen, eine 
gute Bezahlung, flexible Arbeitszeiten 
und super gute Weiterbildungsmöglich-
keiten hat.
… es sehr abwechslungsreich ist und 
man während der Ausbildung Einblicke 
in alle Abteilungen des Unternehmens 
bekommt.
… die Azubis direkt in die Produktion 
eingebunden werden.

Seit einigen Jahren bietet ZAHORANS-
KY auch Stellen für duale Studiengänge 
an. Auch die dualen Studenten Kira, 
Michael, Nadine, Niklas und Nico wur-
den gefragt, was sie an der Ausbildung 
bei ZAHORANSKY so besonders fin-
den, sie meinten: Eine Ausbildung bei 
ZAHORANSKY ist genial, weil…
… hier unsere Persönlichkeit und nicht 
unsere Noten zählen.
… die Maschinen unglaublich interes-
sant und vielfältig sind.
… jeder für Fragen offen ist und diese 
auch gerne beantwortet.
… man von Beginn an in ein offenes und 
freundliches Arbeitsumfeld integriert 
wird.
… viele spannende Aufgaben den Ar-
beitsalltag abwechslungsreich machen.
… auch der Spaß nie zu kurz kommt.
… wir im Unternehmen eine qualifi-
zierte Ausbildung machen und errei-
chen können.
… man durch die weltweite Vernetzung 
immer neue Facetten im Arbeitsalltag 
kennenlernen kann.

Ein weiterer Beweis, dass die Ausbildung 
bei ZAHORANSKY super ist, zeigen die 
Prüfungsergebnisse der vergangenen 
Auszubildenden. Die durchschnittlich 
erreichte Punktezahl seit 2003 ist 81 
von 100 möglichen Punkten. Dazu ha-
ben unsere Azubis in den letzten Jahren 
öfters Lob oder Preise für ihre Leistung 
erhalten.
www.i-o-w.org
www.zahoransky.com
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Herren 40 – Haslach                             3:6
Herren – Neuenburg                             3:3

Die Herren 40 hatten einen sehr starken 
Gegner aus Haslach im Kinzigtal zu 
Gast. Dieses Mal konnten wir nur 2 Ein-
zel für uns entscheiden. Christian Kuner 

zeigte gewohnt starkes Tennis und zer-
legte seinen Gegner regelrecht. Thomas 
Wissler spielte überragend und konnte 
seinen um 3 Leistungsklassen höher ein-
gestuften Gegner im Match-Tie-Break 
bezwingen. Gerd Gritsch konnte sein 
Match verletzungsbedingt nicht zu Ende 
spielen. Bernd Deiser war ebenfalls 
ohne Siegchance, und Dominik Stübler 
schnupperte nur im 1. Satz an einem 
Gewinn. Thomi Ueber zeigte eine starke 
kämpferische Leistung, musste aber 
nach knapp zweieinhalb Stunden den 
Sieg seinem Gegner überlassen.
In den Doppeln waren wir zunächst 
optimistisch, aber dann zeigten nur 
Christian Kuner und Thomas Wissler 
eine starke Leistung. Unser 2er-Doppel 
mit Rüscher/Stübler hatte die schwers-
te Aufgabe, die Gegner waren dann am 
Ende zu stark. Unser 3. Doppel („Präsi-
doppel“) Ueber/Ganzmann  war favori-
siert, zog aber im Match-Tie-Break nach 
weiteren zwei Stunden für Thomi den 
Kürzeren. Unser Captain war nach dem 

intensiven Einzel ziemlich k.o., da half 
auch die gute Leistung von Stefan nicht 
weiter. Und so verlor man am Ende mit 
insgesamt 3:6.
Die Herrenmannschaft musste gegen 
eine gute Neuenburger Mannschaft 
Lehrgeld bezahlen. Bernd Pfefferle 
konnte seinen Gegner zwar mächtig 
ärgern, musste ihm aber knapp in zwei 
Sätzen den Vortritt lassen. Auch un-
ser Captain Robin kämpfte in seinem 
Match, aber der Gegner war zu stark. 
Unsere Hausener Spieler der SG mit Ei-
chin und Seipolt konnten ihre Matches 
ebenfalls nicht siegreich gestalten. In 
den Doppeln konnten wir zwar mithal-
ten, aber die Neuenburger waren auch 
dort zu stark.       

Spielvorschau
Sonntag, 5. Juli 2020 um 9.30 Uhr
Herren – Lörrach (in Todtnau)
Unsere Jungs erwarten eine ganz junge 
und gute Truppe aus Lörrach

Tennisclub Todtnau

Ergebnisse vom Wochenende

Alle Mannschaften

Trainingszeiten Handball 2020

TV Todtnau Handball

30.06.20 Marco Suevo

Aktuelle Trainingszeiten Handball Todtnau 2020
Mannschaft Jahrgang Gruppe Tag Uhrzeit Ort 

weibl.und Montag 15:45 - 17:00
männlich Donnerstag 15:45 - 17:15
weibl.und Mittwoch 15:45 - 17:00
männlich Donnerstag 17:30 - 19:00
weibl.und Dienstag 15:45 - 17:15
männlich Freitag 15:45 - 17:15
weibl.und Dienstag 15:45 - 17:15
männlich Freitag 15:45 - 17:15

Dienstag 17:30 - 19:00
Freitag 17:30 - 19:00
Dienstag 17:30 - 19:00
Freitag 17:30 - 19:00

Diese Trainingszeiten gelten ab dem 22.06.2020

E-Jugend

Silberberghalle

D-Jugend gemischt

C-Jugend männlich

Silberberghalle

C-Jugend weiblich

Silberberghalle

Gruppe II

SilberberghalleGruppe I

Gruppe I Silberberghalle

Gruppe II Silberberghalle

weiblich

männlich

2010/2011

2010/2011

2009/2008

2009/2008

2007/2006

2007/2006

Diese Trainingszeiten gelten seit dem 22. Juni 2020

Jugend/Nachwuchs

Hast Du Lust, bei uns Handball zu spielen?

Dann komm doch einfach mal zu einer 
der oben stehenden Trainingszeiten vor-
bei und schnupper in den Handballsport 
hinein! Handball ist ein dynamischer 
und actionreicher Mannschaftssport für 
Jungen und Mädchen – und eine tolle 
Möglichkeit, sich körperlich und ideen-
reich in ein Team einzubringen. Auf 
geht’s! Einfach vorbeikommen und aus-
probieren! Wir würden uns freuen, dich 
bald bei uns begrüßen zu dürfen. 
Die Trainer der Handballabteilung des 
TV Todtnau 1866 e.V.



Seite 16               Todtnauer Nachrichten     Nr. 27-2020 

Das positionsspezifische Training soll ab 
Herbst regelmäßig stattfinden und die 
jungen Spieler besser auf ihre wichtige 
Funkion vorbereiten

Der TV Todtnau veranstaltet in Zusam-
menarbeit mit SCAMIX vom 28. bis 30. 
Oktober 2020 (Herbstferien) zum zwei-
ten Mal für alle handballbegeisterten 
Mädchen und Jungen im Alter zwischen 
8 und 15 Jahren ein Handball-Camp. Bis 
zu 40 Kinder erwartet ein toller Ferien-
spaß mit intensivem Handballtraining 
durch lizenzierte Trainerinnen und Trai-
ner der SCAMIX-Handballschule und 
des TV Todtnau.
Neben der Verbesserung der handballe-
rischen Fähigkeiten auf Basis der Trai-
ningskonzeption des Deutschen Hand-

ballbundes (DHB) liegt ein weiterer 
Schwerpunkt auf der Vermittlung sozi-
aler Kompetenzen wie Teamfähigkeit, 
Einsatz, Verantwortung und Respekt. 
Darin enthalten sind neben dem ganz-
tägigen Training und die Betreuung ein 
tägliches Mittagessen inklusive Getränke 
sowie Snacks während und zwischen 
den Übungseinheiten. Außerdem erhält 
jedes Kind ein hochwertiges Camp-Shirt 
von „hummel“. 
Der Campflyer und das dazugehörige 
Anmeldeformular steht ab sofort unter 
www.handball-todtnau.de zum Down-

load bereit. Wer sich für einen Camp-
Platz interessiert, sollte die ausgefüllte 
Anmeldung per E-Mail oder per Whats-
App-Nachricht an Maximilian Eckert 
(eckert10@gmx.de oder 0152/22729151) 
senden. Außerdem besteht die Möglich-
keit, sich direkt über die Website www.
scamix.de anzumelden. 
Falls noch irgendwelche Fragen (u. a. zu 
den Kosten) bestehen oder etwas unklar 
ist, können Sie sich gerne an Maximilian 
Eckert (Tel. siehe oben) wenden. 

Jugend/Nachwuchs

Herbst-Handball-Camp 2020 in Todtnau – 
Jetzt anmelden!

Am letzten Samstagmorgen haben 
wir unter der Leitung unserer beiden 
Landesliga-Torhüter Simon Sorke und 
Maximilian Eckert mit unseren D-/C-Ju-
gendtorhüter/innen zum ersten Mal ein 
vereinsinternes Jugendtorwart-Training 
durchgeführt. 
Im Handballsport gibt es dieses oft zi-
tierte Sprichwort: „Man muss immer ein 
Tor mehr erzielen, als die eigene Mann-
schaft bekommen hat.“ Also: Wenn die 
eigene Mannschaft wenige Tore wirft, 
dann darf sie nicht so viele Tore reinlas-
sen. Und genau da kommt der Torhü-

ter ins Spiel. Die Torhüter nehmen im 
Handball also eine sehr wichtige und oft 
entscheidende Rolle in ihrem Team ein. 
Doch leider kommt die positionsspezi-
fische Ausbildung unserer Jung-Torhü-
ter im normalen Trainingsalltag oft zu 
kurz. Aus diesem Grund will die Hand-
ballabteilung des TV Todtnau in Zu-
kunft ein spezielles Training für Torhü-
ter/innen und die, die es werden wollen, 
anbieten. 
Insgesamt sind 5 Jungs und Mädels der 
Einladung zu dem morgendlichen Zu-
satztraining gefolgt. Neben der Schulung 

von koordinativen Grundfähigkeiten 
und dem Erlernen torwartspezifischer 
Grundtechniken standen auch spaßige 
Teamwettkämpfe auf dem Plan. Den 
Kindern hat es auf jeden Fall richtig 
Spaß gemacht!
Ab September versuchen wir, dies 1 bis 
2 Mal im Monat zu wiederholen, damit 
unsere Nachwuchstorhüter/innen op-
timal auf die hoffentlich neu startende 
Saison vorbereitet sind.

Jugend/Nachwuchs

Junge Torhüter/innen gut ausbilden!


